
 

 
 
 
 
 
 
 Pfarrgemeinderat 

 

Protokoll der PGR-Sitzung  
vom 26.11.2014 
 
Ort: Maternustreff 
Teilnehmer: Herr Pastor Windt, Herr Pfarrer Nüsser; Herr Dr. Cramer, Frau Bergrath, Frau 

Doherty, Frau Frigge-Mertens, Frau Hansmeyer, Frau Hohn, Frau Merkens-
Görtz, Herr Nüsser,  Herr Schneider, Frau Zimmer, Frau Hagedorn-Schulte 

Entschuldigt: Frau Hoffmann, Herr Kerling, Herr Pchalek, Frau Vorweg, Frau Weinspach 
Gäste: keine 
Meditation: Frau Zimmer 
 

TOP 1 Formalia  
 
Es gab keine Änderungswünsche zum Protokoll vom 21.10.2014. 
 

TOP 2 Schwerpunktthema: Gemeindekongress – Markt der  
 Möglichkeiten 
 
Zur Vorbereitung des Gemeindekongresses wurden folgende erste Schritte festgelegt: 

0. Obwohl die Stadt Köln ebenfalls einen „Markt der Möglichkeiten“ durchführt, ist der Be-
griff nicht geschützt und somit als Arbeitstitel weiter für den geplanten Gemeindekon-
gress nutzbar. 

1. Ziele:  

- Darstellung der Gruppierungen der Gemeinde 
- Akquisemöglichkeit für die Gruppierungen („Neugier wecken“) 
- Vernetzungen ermöglichen 
- „Ideenpool“ 

2. Vision: 

- durchgängig öffentliche Präsentation 
- Einsatz von „Ständen“ 
- Öffentliche Interviewblöcke auf der Bühne; verteilt über die Gesamtzeit 
- Musik als Einleitung zum nächsten Interviewblock 
- Moderation durch Radiosprecher von 1 Live oder Domradio 
- Ausgabe von Hand-Outs durch jede Gruppierung 
- Ausgabe einer Liste mit Auflistung aller Gruppierungen und Nennung des jeweiligen  
  Ansprechpartners 
- Vorbereitung von Kontaktkarten; Bitte an die Besucher diese auszufüllen 
- Ideenkärtchen für einen Ideenbaum 

3. Termin:  

- 30. Mai 2015 
- Start: 14.00 Uhr 
- Ende: 17.15 Uhr 
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4. Gruppenfestlegung:  

Aus der Liste der Gremien wurden folgende Gruppierungen festgelegt, welche sich gemeinsam 
auf der Bühne vorstellen sollten: 

4.1. Kirchenvorstand 
4.2. Pfarrgemeinderat mit SA Neuzugezogene und Flüchtlingshilfe sowie AKÖ 
4.3. Chöre 
4.4. Kath. Familienzentrum (inkl. Kitas), Spielkreis und Seniorenkreise 
4.5. Caritas, Elisabethkorb, Mittagstisch 
4.6. Kölsch Hätz, Nachbarschaftshilfe, Jugend- Alten- und Sozialhilfe e.V. 
4.7. AK „Eine-Welt“ und Eine-Welt-Gruppen, Haiti-Kreis, Indien-Hilfe 
4.8. KFD 
4.9. Kolping-Familie 
4.10. Jugendgremien 
4.11. Liturgie- und Messkreise 
4.12. Glaubensgesprächskreise und Katechese (Glaubensweitergabe) 

 

TOP 3 Berichte der Ausschüsse und des Kirchenvorstands 
 

- Ortsausschüsse: Es gab nichts Neues zu berichten. 

- Kirchenvorstand: Es gab nichts Neues zu berichten. 

- Sachausschuss Liturgie: 

> Herr Schneider erläuterte die Bitte der Ausschussmitglieder, bei dem nächsten Treffen 
Herrn Pastor Windt einzuladen, um die Erwartungen des Seelsorgeteams bezüglich der Tä-
tigkeiten des Sachausschusses deutlich zu machen. Um dies zu ermöglichen, muss der 
nächste Termin zum Treffen des Sachausschusses verschoben werden. Herr Schneider wird 
dies organisieren. 

> Darüber hinaus wurde eine Abstimmung bezüglich des Wechsels der Kirchenstandorte zu 
den Triduen getroffen. Es gab zwei Alternativen, die zur Abstimmung standen:  

Alternative A: Die Triduen werden in Rodenkirchen nur in St. Joseph zelebriert und wechseln 
jährlich zwischen St. Remigius und St. Georg.  

Alternative B: Die Triduen werden nur in St. Joseph und St. Remigius zelebriert. 

Ergebnis der Abstimmung: 8 Stimmen für Alternative A, 0 Stimmen für Alternative B und 3 
Stimmenthaltungen. Somit wird Alternative A bis auf weiteres umgesetzt. 

- Sachausschuss Flüchtlingshilfe: 

> Der Pfarrgemeinderat spricht hiermit eine einstimmige Empfehlung an den Kirchenvorstand 
aus, kurzfristig alle Leerstände in der Gemeinde aufzunehmen und zu prüfen, welche Stand-
orte so schnell wie möglich für die Flüchtlingshilfe einsetzbar sind, wie z. B. das leerstehende 
Haus Am Rheinufer in Sürth. 

- Sachausschüsse Messdiener und Jugend: 

> Zur Koordination der weiteren Aktivitäten soll die Steuerungsgruppe Jugend angesprochen 
werden. 

 

TOP 4 PGR-KV-Arbeitskreis „Zukunft morgen“ 
 
Herr Dr. Cramer berichtete, dass für den 13. Januar 2015 das nächste Treffen vereinbart wur-
de. Bisher gibt es noch keine Entscheidungen. Zunächst müssen die anstehenden Sanierungen 
noch aufgenommen werden. 
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Herr Schneider berichtete in diesem Zusammenhang, dass ein Handwerker dabei ist, die Kos-
ten für die Entfernung des Teppichs am Altar in St. Maternus und die entsprechende Sanierung 
des Untergrundes zu berechnen. Dies soll unabhängig von den Sanierungsmaßnahmen mit den 
Einnahmen aus dem Pfarrfest St. Maternus umgesetzt werden. 
 

TOP 5 Neujahrsempfang 25. Januar 2015 
 
Zum Neujahrsempfang ist geplant, den Gospel&More-Chor sowohl zur Messe als auch zum 
anschließenden Empfang um musikalische Begleitung zu bitten. Darüber hinaus wird auch die 
kulinarische Begleitung vorbereitet. Die Anwesenden stimmten dieser Planung zu. 
 

TOP 6 Konferenz der PGR und DekanatssprecherInnen in Köln 
 
Herr Dr. Cramer berichtete, dass im Rahmen des letzten Treffens, auf dem vornehmlich PGR-
Mitglieder vertreten waren, darum gebeten wurde, zwei Themen zu benennen, welche von be-
sonderem Interesse wären. Herr Dr. Cramer bat um Themenvorschläge. Folgende Themen 
wurden gewählt: 

Thema 1: „Flüchtlingshilfe“ 
Thema 2: „Professionalisierung der Jugendarbeit in der Gemeinde“ 
 

TOP 7 Verschiedenes 
 
> Herr Pastor Windt berichtete, dass das Seelsorgeteam beschlossen hat, die Glaubenswoche 
2015 auszusetzen. Der Grund dafür war die mangelnde Verfügbarkeit der Chöre zu den ange-
setzten Terminen. Da die Chöre eine tragende Säule der Glaubenswoche seien, konnte für das 
kommende Jahr kein entsprechendes Programm aufgeboten werden.  

> Frau Kollak leitete einen Information zum Thema Trauerbegleitung an den PGR weiter mit der 
Bitte um Kenntnisnahme und Prüfung, ob die Trauerbegleitung in unserer Gemeinde sich an 
diesem Entwurf orientieren bzw. einzelne Elemente aufnehmen wolle. Dabei wurde darauf hin-
gewiesen, dass zu prüfen ist, welche Angebote bei der hohen Anzahl an Todesfällen überhaupt 
möglich sind. 

> Es wurde ein Informationsblatt zur Anzahl der Besuche der Gottesdienste an den einzelnen 
Kirchenstandorten verteilt. 
 

TOP 8 Termine 1. Halbjahr 2015 
 
Zu den mit der letzten Einladung versendeten Terminen für die nächsten Treffen des PGR, wies 
Herr Pastor Windt darauf hin, dass am 21. Januar 2015 Prof. Lutz einen Vortrag zum Thema 
„Glaubenssituation heute“ halten wird. 

Die Klausurtagung im September findet wieder im KSI statt. 
 

  
gez. Gerd Schneider Dr. Ernst-Albert Cramer 
(Protokollführung) (PGR-Vorsitzender) 
 


